
S T A D T  L A M P E R T H E I M  Lampertheim, den 29.12.2006 
 
 
 

B E S C H L U S S  N r .   
 

der Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses der Stadt Lampertheim 
 

vom Dienstag, den 05.12.2006 um 19:00 Uhr 
 

im Sitzungssaal des Stadthauses, Römerstraße 102, 68623 Lampertheim 
 

Es waren anwesend: 

Weihmann, Martin - Ausschussvorsitzender  
Galvagno, Nunzio - Ausschussmitglied  
Hahn, Hans - Ausschussmitglied  
Hummel, Helmut - Ausschussmitglied  
Hüsken, Hermann - Stellvertretendes Ausschussmitlgied  
Kronauer, Bärbel - Stellvertretendes Ausschussmitglied  
Kühn, Wolfgang - Stellvertretendes Ausschussmitlgied  
Lidke, Dietmar - Stellvertretender Ausschussvorsitzender  
Meyer, Dieter - Stellvertretendes Ausschussmitlgied  
Reppert, Detlev - Stellvertretendes Ausschussmitlgied  
Rinkel, Helmut - Ausschussmitglied  
Maier, Erich - Bürgermeister  
Vonderheid, Ulrich - Erster Stadtrat  
Bauer, Gerd Werner - Stadtrat  
Haas, Günter - Stadtrat  
Hahl, Herbert - Stadtrat  
Marconi, Pietro - Stadtrat  
Wittgruber, Otmar - Stadtrat  
 
 
 

5. Bebauungsplan "Gleisdreieck"; hier: Aufstellungsbeschluss 2006/222 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes für den Planbereich „Gleisdreieck“. Der Geltungsbereich 
wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die Ostumgehung, 
 
im Osten durch die Bahnlinie Mannheim – Frankfurt, 
 
im Süden durch die nördliche Begrenzung des vorhandenen Spielplatzes, 
 
im Südwesten durch die nordöstliche Begrenzung des 
Bebauungsplangebietes „Ringstraße“ und nordwestlich anschließend durch 
die nordöstliche Begrenzung der Ringstraße und 
 
im Westen durch ein Teilstück der Andreasstraße (Anbindung zur 
Ostumgehung). 
 
Im Bereich der Ringstraße und der Andreasstraße werden zur Arrondierung 
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geringfügige Teilbereiche der Bebauungspläne „Teilumgehung –Ost – 1. 
Teilabschnitt“ incl. 1. vereinfachter Änderung und „Ringstraße“ in den 
Bebauungsplan „Gleisdreieck“ übernommen. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig 

 


